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Preis fur Integrierte Versorgung ging nach Niederosterreich
Sobotka: Konnen auf unser Gesundheitssystem stolz sein

Vergangene Woche wurde dem Reformpoolprojekt Integrierte Hospiz- und
Palliativversorgung flur Niederdsterreich" der Osterreichische Preis flr Integrierte
Versorgung (INTEGRI) verliehen, der heuer erstmals vergeben wurde.

.pDie Verleihung des INTEGRI zeigt, dass wir auf unser Gesundheitssystem in
Niederdsterreich stolz sein kénnen. Sie bestarkt uns in unserem Engagement, den
Niederdsterreicherinnen und Niederfsterreichern eine optimale Betreuung in allen
Lebenslagen zu sichern - hiezu zahlt auch, ihnen im letzten Lebensabschnitt zur Seite zu
stehen. Die Anforderungen an das Gesundheitswesen andern sich. Durch den
demografischen Wandel wird die Hospiz- und Palliativversorgung immer bedeutender,
daher missen wir gemeinsam und proaktiv Schritte setzen. Das Projekt ,Integrierte
Hospiz- und Palliativversorgung fiir NO* ist hiefiir ein wichtiger, innovativer Meilenstein",
so dazu Landeshauptmann-Stellverireter Mag. Wolfgang Sobotka.

Das pramierte Projekt ,Integrierte Hospiz- und Palliativversorgung flir Niederdsterreich"
wurde 2006 beschlossen, lauft bis Ende 2013 und soll dann in eine Regelversorgung
minden. Das Projekt wird vom Niederdsterreichischen Gesundheits- und Sozialfonds
(NOGUS) gemeinsam mit der NO Sozialversicherung durchgefiihrt. Die Hospiz- und
Palliativversorgung ist eine spezielle Betreuungsform fir unheilbar kranke und sterbende
Menschen sowie deren Angehdrige. Das Palliativ- und Hospizwesen in Niederdsterreich
ermOglicht durch die individuelle, flexible Betreuung sowie durch die enge
Zusammenarbeit u. a. mit niedergelassenen Arzten, Spitdlern, Pflegeheimen, Behdrden
und Sozialversicherungen den Patientinnen und Patienten héchstmdgliche Lebensqualitat
bis zuletzt. Mobile Palliativieams unterstitzen die schwerkranken Menschen zu Hause im
Kreis ihrer Liebsten. Sie sind multiprofessionell zusammengesetzt, darunter Arztinnen und
Arzte, Pflegekrifte sowie Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter. Die meisten
Palliativieams sind in den Landeskliniken angesiedelt. Im Jahr 2011 wurden 3.676
Menschen betreut.

Der 6sterreichische Preis fur Integrierte Versorgung ,INTEGRI" wurde vom Initiativforum
Integrierte Versorgung gegrindet und zeichnet Organisationen und Personen aus, die
innovative, positive Beitrdge zur Integrierten Versorgung und damit zur Verbesserung des
Osterreichischen Gesundheitswesens leisten. Die Preisverleihung erfolgte durch den
Bundesminister fir Gesundheit Alois Stéger und Dr. Gerhard Bachinger, Sprecher der
Patientenanwaélte, im Rahmen des Kongresses ,Integrierte Versorgung".
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Nahere Informationen: NO Landeskliniken-Holding, Mag. Bernhard Jany, Telefon
02742/9009-11600, e-mail bernhard.jany@holding.lknoe.at.

Amt der Niedergsterreichischen Landesregierung Mag. Manuela Eichinger-Hesch
Landesamtsdirektion — Pressedienst Tel:027 42/9005-12156
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:bernhard.jany@holding.lknoe.at
http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at

	Preis für Integrierte Versorgung ging nach Niederösterreich
	Sobotka: Können auf unser Gesundheitssystem stolz sein


